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„QR Codes im Handwerk 

Medienkonvergenz zur Visualisierung von Lehr- und Lernprozessen. 

Fazit: 

Kleine digitale Bildungsbausteine als Film, Text, Grafik, Schaubild oder Foto können in der 

beruflichen Bildung im Rahmen des Lernfeldunterrichtes sinnvoll eingesetzt werden.  

Im Rahmen eines vom BMBF geförderten Projektes wurde eine APP Technologie entwickelt, 

die es ermöglicht, diese Bildungsbausteine auf Mobile Endgeräte (für IOS und Android) 

herunterzuladen und auch offline zur Verfügung zu stellen. Eine Internetverbindung ist somit 

am Lernort nicht notwendig. Über einen QR Code können in einem „klassischen“ Arbeitsblatt 

die einzelnen Bausteine direkt aufgerufen werden, so dass ein direktes Auffinden möglich 

ist. Der Lehrer und Ausbilder ist für den Sinnvollen Einsatz verantwortlich und integriert die 

Bildungsbausteine wo sie sinnvoll und notwendig sind. 

Da die Bildungsbausteine auf dem mobilen Endgerät gespeichert sind, können Sie an den 

verschiedenen Lernorten eingesetzt werden. Berufsschule, Üba, Betrieb und auch in der 

Freizeit oder auf dem Fahrweg in der S-Bahn. 
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